
1 
 

TOT und LEBENDIG im Reformierten Gesangbuch 

 

Gott aber, der reich ist an Erbarmen, hat uns in seiner grossen Liebe, die 

er uns entgegenbrachte, mit Christus zusammen lebendig gemacht, 

obwohl wir tot waren in unseren Verfehlungen – durch Gnade seid ihr 

gerettet –, und hat uns mit ihm zusammen auferweckt. (Epheser 2,4-6a) 

Fürchte dich nicht! Ich bin der Erste und der Letzte und der Lebendige; 

ich war tot und siehe, ich lebe in alle Ewigkeit. (Offenbarung 1,17b-18a) 

 

kursiv: Christi Tod 

kursiv unterstrichen: Gottes Tod 

tot   

277, 5 Halt im Gedächtnis Jesum Christ, der einst wird wiederkommen und sich, was tot 

und lebend ist, zu richten vorgenommen 

375, 4 Der Tod ist tot. Das Volk jauchzt auf und ruft: «Uns ist ein Kind geboren!» 

442, 2 O grosse Not! Gott selbst liegt tot; am Kreuz ist er gestorben, 

447, 5 Jesu, der du warest tot, lebest nun ohn Ende.  

456, 2 Jesus ist tot. Wie sollte er noch fliehn? 

481, 2 tot ist nicht mehr tot, Ende ist nicht Ende mehr, nichts ist, wie es war. 

793, 5 o so mache doch die toten, trägen Geister lebensvoll. 

795, 2 Weck die tote Christenheit aus dem Schlaf der Sicherheit, 

816, 3 Und noch entzünden Himmelsfunken so manches kalte, tote Herz 

855, 3 Wie liegt die Welt so blind und tot. Sie schläft in Sicherheit 

 

Tote 

  14, 5 Ihn sollen sehen die Toten alle, wenn sie auferstehen aus Grabesnacht. (Ps 22) 

269  Auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel, wird er wiederkommen 

438, 1 Den Toten er das Leben gab und half auch aller Krankheit ab, 

451 Rfr sieh, wohin wir gehn. Ruf uns aus den Toten, lass uns auferstehn. 

482, 1 Er, er lebt und wird auch mich von den Toten auferwecken. 

 

Totenfeld 

865, 2 dein Glanz die Finsternis erhellt. Dein Lebenshauch bewegt das Totenfeld.  
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Beachte die Zusammenstellung der Begriffe STERBEN, TOD und GRAB  

sowie STERBEN und TOD in den Abendliedern des Ref. Gesangbuches; 

Ferner: KAMPF, STREIT, GEWALT, KRIEG UND WAFFEN im RG 

 

lebendig 

kursiv = lebendiger Gott 

  30,  1 also schreit auch meine Seele voll Verlangen, Gott, nach dir. Nur nach dir, 

lebend’ger Gott, dürstet sie in ihrer Not. (Ps 42) 

  45, 4 Lässt du mich grosse Ängste erfahren, macht doch dein Odem mich wieder 

lebendig, hebt aus der Tiefe mich hoch ins Licht. (Ps 71) 

  47, 1 In deinem Vorhof weil’ ich gern, lebend’ger Gott, du mein Verlangen. (Ps 84) 

  81, 3 Lass in der Wüste versiegte Bäche neu mit lebendigem Wasser sich füllen.        

(Ps 126) 

269  Wir glauben an Gott, den Tröster, den Geist, der lebendig macht, 

 

Lebendige/r 

  22, 1 der Grube nah, an Todes Rand; da riefst du mich aus dem Verderben zurück in der 

Lebend’gen Land. (Ps 30) 

406, 2 Du Lebensquell, wir danken dir, auf dich, Lebend’ger, hoffen wir 

 

lebend 

277, 5 Halt im Gedächtnis Jesum Christ, der einst wird wiederkommen und sich, was tot 

und lebend ist, zu richten vorgenommen. 

503, 5 Du bist der lebend Brunnenquell, der Gottes Stadt durchfliesset hell, 

697, 3 Es mag sein, dass Frevel siegt, ... doch nach jedem Unterliegen wirst du den 

Gerechten sehn lebend aus dem Feuer gehn, neue Kräfte kriegen. 

 

Der Begriff LEBEN (Nomen und Verb) kommt im RG häufig vor: 

 leben:      72 x 

 lebenslang:                   6 x 

 Leben:  225 x 

 neues Leben:     6 x 

 ewiges Leben:   15 x 

 Leben + substantivische Verbindungen: 31 x (z.B. Lebensbrot, -saft, -sonn) 
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